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Freundeskreis 
Katze und Mensch

Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit

Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Wald-
bronn/Karlsbad findet am Montag, 26. Feb-
ruar, ab 19 Uhr im Restaurant Padellino (Se-
minarstraße, Ettlingen) statt. Interessenten 
sind herzlich willkommen.

Weitere Informationen unter www.katzen-
freunde.de oder Tel. 0170/4842194.

Ulmer Eisenbahnfreunde e.V. 
Sektion Ettlingen

Vorbereitung auf die nächsten Fahrten

Diese Woche wurde an fast allen Fahrzeugen 
gearbeitet. An der 86 346, die bald wieder 
durchs Albtal dampfen soll, am Wagen 403, 
der den historischen Eilzug vervollständigen 
soll. Vor allem aber an den Betriebsfahrzeu-
gen, die schon in zwei Wochen fertig sein 
müssen für ihre ersten Einsätze im Jahr 2024.

Wie in der vorletzten Ausgaben beschrieben, 
fahren Lok 58 311 und Wagen bereits Anfang 
März nach Fulda und Bebra, anschließend 
nach Arnstadt und zum großen Dampflokt-
reffen nach Dresden. Daher wurde an diesen 
Fahrzeugen intensiv gewerkelt, und die In-
neneinrichtung wurde gründlich gesäubert, 
damit sich unsere Fahrgäste wohlfühlen.

Sobald der Zug zurück ist, stehen die regel-
mäßigen Fahrten in der Heimat an. Die ers-
ten Fahrtermine sind

1. Mai Karlsruhe – Albtal

5. Mai Karlsruhe – Murgtal

Weitere Termine bis in den Oktober hinein 
finden Sie bei uns im Internet unter www.
Dampfnostalgie-Karlsruhe.de. Wir freuen 
uns, wenn sie unsere Gäste sein werden!

Stenografenverein 
Ettlingen e.V.

Noch Plätze frei im Steno-Grundkurs

Der für den 19. Februar ausgeschriebene Ste-
no-Grundkurs hat leider noch nicht die er-
forderliche Mindestteilnehmerzahl erreicht, 
sodass es für zögerliche Interessenten noch 
eine Chance gibt, sich anzumelden. Der Kurs 
wird dann bei Erreichen der erforderlichen 
Teilnehmer ein oder zwei Wochen später be-
ginnen.

Zur Erinnerung: Der Grundkurs findet mon-
tags von 17:30 bis 19 Uhr statt und dauert 
24 Abende. In den Schulferien findet kein 
Unterricht statt.

Die Anmeldung erfolgt beim Stenografen-
verein Ettlingen e. V. unter www.steno-ett-
lingen.de oder direkt bei der Geschäftsstelle 
des Vereins per E-Mail an info@steno-ettlin-
gen.de oder Telefon 07243 31212.

Sozialverband VdK - 
OV Ettlingen

Geburtstagswünsche
Heute dürfen wir unserer Frauenbeauftrag-
ten Renate Binas recht herzlich zu ihrem 
runden Geburtstag am kommenden Freitag 
gratulieren. „Renate, wir wünschen dir alles 
Gute, Gesundheit und noch viele schöne Er-
lebnisse auf deinem weiteren Lebensweg.“ 
Seit vielen Jahren ist sie für den Ortsverband 
im Ehrenamt tätig. Diese Treue verdient be-
sondere Anerkennung. Danke und bleibe 
dem VdK noch lange erhalten.
Wir haben auch bald wieder Sprechstunde: 7. 
März, 15 bis 17.30 Uhr im Rathaus Ettlingen-
weier.

Jehovas Zeugen

Einladung zum öffentlichen Vortrag
Gemeinde Ettlingen-Ost und West
Sonntag, 25. Feb., 10 Uhr: Wie kann ich 
starke und dauerhafte Freundschaften 
aufbauen?
Freundschaften können zu einem glückli-
chen und erfolgreichen Leben beitragen. 
Gute Freunde haben einen positiven Einfluss 
auf uns, sie bringen unsere besten Seiten 
zum Vorschein.
„Wer seinen Weg mit Weisen geht, wird weise 
werden …“ Sprüche 13:20
Was macht einen guten Freund aus? Wie die 
Bibel erklärt, braucht eine echte Freund-
schaft ein stabileres Fundament als lediglich 
gemeinsame Interessen und Hobbys.
Zudem stellt sie einige Eigenschaften her-
aus, die einen guten Freund auszeichnen. 

Zum Beispiel:
• „Ein echter Freund zeigt immer Liebe und 

ist ein Bruder, der für Zeiten der Not ge-
boren ist“ (Sprüche 17:17).

• „Manche Freunde sind bereit, sich ge-
genseitig zu schaden, aber es gibt einen 
Freund, der fester zu einem hält als ein 
Bruder“ (Sprüche 18:24).

Wie diese Verse zeigen, ist ein echter Freund 
liebevoll, freundlich, großzügig und treu. Im 
täglichen Leben mit all seinen Höhen und 
Tiefen kann man sich auf ihn verlassen. Au-
ßerdem ist er mutig genug, etwas zu sagen, 
wenn man einen falschen Weg einschlägt. 
Die wichtigsten Freundschaften, die wir 
schließen können, sind die mit Jehova und 
Jesus.
Jehova kommt gern Menschen näher, die seine 
Freunde sein wollen. „Kommt Gott näher und er 
wird euch näherkommen …“ Jakobus 4:8
Um Jehovas Freunde zu sein, müssen wir ihn 
von ganzem Herzen lieben. Dadurch, dass 
wir seine Gebote halten, zeigen wir unsere 
selbstlose Liebe.
„Denn die Liebe zu Gott besteht darin, dass 
wir seine Gebote halten, und seine Gebote 
sind nicht schwer.“ (1. Johannes 5:3)
Eine Freundschaft zu Jesus bauen wir auf, 
indem wir ihn im Denken und Handeln nach-
ahmen.
Du bist herzlich eingeladen unsere Zusam-
menkünfte in Ettlingen, Im Ferning 45, zu 
besuchen. Dort triffst du Menschen, die sich 
bemühen, gute Freunde von Gott und Jesus 
zu sein.
Mehr Lebenshilfe in Form von interessanten 
Artikeln und Videos zu diesem Thema auf 
unserer Webseite jw.org > Suchbegriff > 
Freundschaft.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil Bruchhausen

Ortsverwaltung

Öffentlichkeitsbeteiligung Regional-
verband Mittlerer Oberrhein
Bereits im letzten Amtsblatt wurde im 
vorderen Teil auf die Möglichkeit einer 
Öffentlichkeitsbeteiligung zum Thema 
Windkraft in und um Ettlingen hingewie-
sen.
Die Öffentlichkeitsbeteiligung findet 
statt vom 12. Februar bis zum 15. März 
2024.
Stellungnahmen können unter dem Link 
hhtps://rvmo.raumordnung-online.de 
oder schriftlich beim Regionalverband 
Mittlerer Oberrhein, Baumeistertsr. 2,
76137 Karlsruhe, abgegeben werden.

Der Planentwurf enthält Festlegungen 
zur Steuerung der Windenergienutzung 
in Form von Vorranggebieten.

Zudem enthält er Bestimmungen für die 
nachgeordnete Planungsebene sowie 
Festlegungen zur Zulässigkeit anderer 
Nutzungen und einer konfliktminimie-
renden Standortauswahl innerhalb der 
Vorranggebiete.

Der Regionalverband möchte den Pla-
nungsprozess zur Auswahl von Vorrang-
gebieten für die Windenergienutzung 
transparent, nachvollziehbar und für je-
dermann zugänglich gestalten.
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seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen
Regelmäßige Veranstaltungen
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an der 
Fère-Champenoise-Straße

Skat
dienstags um 14 Uhr

Sturzprävention
dienstags von 9.30 – 10.30 Uhr

Gehirnjogging
Donnerstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr, 
14-tägig in den geraden Kalenderwochen

Anmeldung und Information: Ortsverwal-
tung Bruchhausen, Telefon 9211 von 9:30 bis 
11:00 Uhr

Luthergemeinde

Allerlei-Flohmarkt
Wir freuen uns, denn der neue Termin für den 
Allerlei-Flohmarkt im Gemeindezentrum der 
Luthergemeinde steht fest:
Samstag, 6. April von 10 bis 14 Uhr.
Anmeldung bis zum 1. April per E-Mail an 
flohmarkt-bruchhausen@web.de
Die Standgebühren belaufen sich wieder 
auf 5 Euro und einen Kuchen pro Tisch. Es 
besteht die Möglichkeit, eine mitgebrachte 
Kleiderstange daneben zu platzieren.

Allerlei-flohmarkt
im 

Gemeindezentrum 
6. APRIL 10 - 14 UHR

BRUCHHAUSEN
MEISTERSINGERSTRASSE NR. 1-3 

ANMELDUNG BIS ZUM 1. APRIL UNTER
FLOHMARKT-BRUCHHAUSEN@WEB.DE

Standgebühr: 5 Euro +

selbstgebackener Kuchen 

Kaffee und Kuchen 

FV Alemannia Bruchhausen

Investition in den Klimaschutz

 
 Plakat: FVA Bruchhausen

Flutlichtanlage auf dem FVA-Sportgelände 
auf LED umgestellt!
Nach der außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung und der einstimmigen Zustim-
mung der Anwesenden vom 4. November '22, 
schloss der FVA Bruchhausen nun am 13. Fe-
bruar die Umstellung seiner Flutlichtanlage 
auf LED ab. Die 18 alten Metalldampflampen 
hatten mittlerweile enorme Wartungskos-
ten, brachten nur noch eine schlechte Aus-
leuchtung des Spielfeldes und zugleich ei-
nen hohen Stromverbrauch. Dies alles wollte 
man korrigieren und gleichzeitig bis zu 73 
Prozent Energie einsparen.
Anfang Dezember 2022 stellte der FVA einen 
Zuschussantrag bei der gemeinnützigen Ge-
sellschaft „Zukunft – Umwelt – Gesellschaft“ 
(ZUG GmbH), die im Auftrag verschiedener 
Bundesministerien Förderprogramme entwi-
ckelt und betreut. Im August 2023 erhielt der 
FVA Bruchhausen den Zuwendungsbescheid 
durch die ZUG GmbH. Weitere Anträge wur-
den beim Badischen Sportbund (BSB) und 
der Stadt Ettlingen gestellt und auch dort 
wurden die Zuschüsse zum Klimaschutz ge-
nehmigt. 
Wobei klar zu sagen ist, ohne diese Förder-
mittel von ZUG, BSB und der Stadt Ettlingen 
hätte die Umrüstung auf LED nie gestartet 
werden können. 
„Wir beweisen damit, dass der Verein bereit 
ist, einen nicht unerheblichen Betrag zu in-
vestieren, um 13804 kWh/p.a. Energie und 
ca. 120 t CO₂ in den nächsten 20 Jahren ein-
zusparen“, so FVA Vorsitzende A. Schälicke.
Der Auftrag für die Umstellung wurde an 
die Firma Kempf Elektroanlagen GmbH aus 
Walldorf erteilt, die bereits am 12. und 13. 
Februar die Umstellung professionell durch-
geführt hat.
War man zu Beginn des Projektes davon aus-
gegangen, dass das LED-Flutlicht rund 73 
Prozent beim Energieverbrauch einspart, so 
dürfte der Effekt bei den Kosten aufgrund der 
explodierenden Energiepreise noch um eini-
ges größer sein. 
Unseren Mannschaften können wir nun zu-
dem eine wesentliche Verbesserung der Trai-
nings- und Spielmöglichkeiten bieten. 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen, die 
das Projekt „Neues Flutlicht für den FVA“ von 
Anfang an unterstützt und gefördert haben.

Spielbetrieb Vorbereitung:
FVA I - SG Burbach / Pfaffenrot 2:2 
(Tore: Eigentor Gäste, Nico Linder)
FVA II - FSSV Karlsruhe 2 4:1 (Tore: Julian 
Klein 2, Jannik Klein, Yannik Pasternak
Sonntag, 25. Februar, 12.30 Uhr
FVA II - VFR Ittersbach I (Nachholspiel B 3)

Musikverein Bruchhausen

Hauptversammlung - Erinnerung
Die Hauptversammlung des Musikvereins 
Bruchhausen e. V. findet am Donnerstag, 
22. Februar, um 20 Uhr im Vereinsheim 
statt, zu der alle Ehrenmitglieder sowie akti-
ve und passive Mitglieder recht herzlich ein-
geladen sind. Das Blasorchester des Vereins 
wird die Hauptversammlung musikalisch um-
rahmen.
Die Tagesordnung wurde bereits im Amts-
blatt Nr. 7, Seite 37 abgedruckt.

Einladung zum WCC Heringsessen
Das „Heringsessen“ bildet den traditionellen 
Abschluss der zurückliegenden Kampagne, 
die für uns mit der Einladung zur „Ordensma-
tinee“ am 6. Januar begann. Auch in diesem 
Jahr war eine Abordnung des Vereins mit 
Ehrenvorstand Klaus-Dieter Becker dem 1. 
Vorsitzenden Bernhard Klein und Willi Rast 
am Aschermittwoch eingeladen. Mit unse-
rer Sitzungskapelle umrahmten wir wieder 
erfolgreich und mit großem Engagement 
die WCC-Prunksitzung und die WCC/HWK-Ge-
meinschaftssitzung, wie das positive Feed-
back, nicht nur der Gäste, zeigte.
Nach der Ansprache durch WCC-Präsident 
Bernd Rehberger konnte Christoph Bader, 
Leiter des Kultur- und Sportamtes, sein Kön-
nen beim Fassanstich unter Beweis stellen. 
Ohne größere Schwierigkeiten gelang dies 
und so konnte mit Schwung der Vorhang für 
das tolle „Heringsbuffet“ gelüftet werden. 
Neben diversen Köstlichkeiten gab es aber 
auch wieder den berühmten „Aal“. Wie Eh-
renvorstand Becker auf die Frage antwortet 
„Welchen Fisch esch denn heid?“: „Na, Wie-
nerle von der Metzgerei Mohr natürlich!“.
Herzlichen Dank für die Einladung und bis zum 
nächsten Jahr, wenn es wieder heißt: „Wasen 
Helau, MVB Helau, Froschbach Helau“.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendabteilung: donnerstags um 17 Uhr; 
Blasorchester: donnerstags um 20 Uhr

MVB im Internet
Alte Geschichten, aktuelle Vereinsnachrich-
ten und alles, was hier keinen Platz hat fin-
den Sie auf www.mv-bruchhausen.de. Rein-
schauen lohnt sich!

Schäferhundeverein e.V. 
OG Bruchhausen

Im Schäferhundeverein Bruchhausen haben 
wir sonntags gleich mehrere Trainingsspar-
ten im Angebot.
Wir beginnen um 9 Uhr mit dem Begleithun-
de/IBGH-Training.Fo
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Unsere Junghundegruppe findet um 10:30 
Uhr statt. Hier haben wir aktuell noch einige 
freie Plätze!
Um 11:30 Uhr startet unsere Basisgruppe.
Montags beginnt um 18 Uhr unser Gruppen-
training, im Anschluss daran kommen unsere 
Rally Obedience Freunde auf ihre Kosten.
Dienstags um 18 Uhr ist unser Obedience-
Team dann fleißig am Trainieren.
Donnerstagsvormittags findet die Vorberei-
tung zum Verhaltenstest für Listenhunde aus 
dem Tierschutz statt.
Den Wochenanschluss macht unsere Fun-
Dogs Gruppe, freitagabends um 18 Uhr.
Gerne können Sie uns auch für individuelles 
Training kontaktieren, jede Hunderasse ist 
willkommen, schaeferhundeverein@og-
bruchhausen.de oder bei unserem Übungs-
wart Anja Guthier 015201791324.
Save the date … 14. April Hunderennen im 
Schäferhundeverein Bruchhausen. Weitere 
Infos hierzu in Kürze.

Kleintierzuchtverein 
Bruchhausen C461

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Unsere ordentliche Jahreshauptversamm-
lung findet am Freitag, 23.02. ab 19 Uhr in 
unserem Vereinsheim statt.
Die Tagesordnung wurde an gleicher Stelle 
bereits veröffentlicht. Sie ist außerdem im 
Schaukasten unserer Zuchtanlage ausge-
hängt.
Die Vorstandschaft bittet alle Mitglieder um 
Teilnahme.

Verein für Obstbau, Garten u. 
Landschaft Bruchhausen e.V.

Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung: 
Am Freitag, 15. März, werden wir unsere Jah-
reshauptversammlung im Vereinsheim der 
Kleintierzüchter um 19 Uhr abhalten.

Tagesordnungspunkte:

  1.  Begrüßung und Eröffnung durch  
die 1. Vorsitzende

  2. Totengedenken
  3. Jahresbericht durch die 1. Vorsitzende
  4. Bericht des Kassiers
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung des gesamten Vorstandes
  7. Anträge
  8. Neuwahlen
  9. Vorschau auf 2024 – Verschiedenes
10.  Anträge an die Mitgliederversammlung 

sind bis 5 Tage vor der Jahreshauptver-
sammlung bei der 1. Vorsitzende einzu-
reichen.

Der Verein wünscht sich eine große Teilnah-
me, gerne auch mit Lebenspartner. Wie im-
mer mit köstlichem Imbiss und großer Tom-
bola – jedes Los gewinnt!

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats Ettlingenweier findet statt am 
Donnerstag, 29.02.2024, 18.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Ettlingenweier.
Tagesordnung:
1.  Einwohnerfragen
2.  Teilregionalplan Windenergie
  (Fortschreibung des Regionalplanka-

pitels 4.2.4 „Erneuerbare Energien“ 
– Plansätze 4.2.4.1 „Allgemeine Grund-
sätze“ und 4.2.4.3 „Vorranggebiete für 
Windenergieanlagen“ des Regionalplans 
Mittlerer Oberrhein 2003)

 hier:
 -  Stellungnahme der Stadt Ettlingen an 

den RVMO im Zuge der Anhörung
 -  Votum der Stadt Ettlingen zur Stellung-

nahme des Nachbarschaftsverbandes 
Karlsruhe

3.  Mitteilungen der Ortsvorsteherin
4.   Fragen und Anregungen der Ortschafts-

räte

Die interessierte Bevölkerung ist zur Sitzung 
freundlich eingeladen.

gez. Beatrix März
Ortsvorsteherin

Am Dienstag, 27. Februar in der  
Bürgerhalle Ettlingenweier

Bürgerdialog 
„Gebietsentwicklung Kernrain“

Der Ausschuss für Umwelt und Technik der Stadt 
Ettlingen hat in seiner öffentlichen Sitzung im 
Oktober vergangenen Jahres dem städtebau-
lichen Entwurf des Büros ASTOC als Grundlage 
für die weitere Planung zur Gebietsentwicklung 
Kernrain zugestimmt. Die Sitzungsunterlagen 
können im Bürgerinfoportal unter https://
ettlingen-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.
asp eingesehen werden.
Um die Bürgerschaft möglichst frühzeitig in 
den Planungsprozess einzubeziehen, soll ba-
sierend auf dem städtebaulichen Entwurf eine 
vorgezogene Bürgerbeteiligung durchgeführt 
werden: am Dienstag, 27. Februar, um 18 Uhr 
in der Bürgerhalle Ettlingenweier. Ziel ist es 
dabei, die Planung der Bürgerschaft vorzustel-
len, diese diskutieren und Ihre Hinweise entge-
gennehmen. Der städtebauliche Entwurf wird 

durch das Büro ASTOC in dieser Veranstaltung 
öffentlich vorgestellt. Bereits ab 17:30 Uhr lie-
gen Pläne zur Einsicht vor Ort aus.
Zu diesem Bürgerdialog lädt die Stadt herz-
lich ein.
Wer verhindert sein sollte, hat die Möglich-
keit, sich ab dem 27. Februar unter www.
ettlingen-gestalten.de über den städtebau-
lichen Entwurf zu informieren und man kann 
bis zum 12. März Anregungen abgeben.

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier

Anmeldung und Informationen
Ortsverwaltung Ettlingenweier, Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr, Telefon: 0 72 43 - 92 
25 oder 01 71 - 5 42 61 84.
Sturzprävention donnerstags von 10.15 bis 
11.15 Uhr;
Yoga auf dem Stuhl freitags von 9 bis 10 Uhr 
und von 10.15 bis 11.15 Uhr.
Boule - Präzisionsport mit Kugeln bei gu-
tem Wetter jeden Donnerstag von 14 bis 16 
Uhr auf dem Bouleplatz des Turnvereins. Für 
Anfänger und Erfahrene.

Forum Älterwerden

Seniorennachmittag am 29. Februar
Am Donnerstag, 29. Februar, findet der 
Seniorennachmittag im Pfarrzentrum statt. 
Beginn, 14.30 Uhr.
„Impressionen aus Ettlingenweier“ – Maria 
Kopprasch zeigt uns Bilder unseres Ortes, 
in verschiedenen Jahreszeiten, aus unter-
schiedlichen Blickwinkeln aufgenommen.
Freuen Sie sich auf diese Momente. Wir laden 
Sie herzlich ein und wie immer bei Kaffee und 
Kuchen.

Fußballverein Ettlingenweier

F-Jugend bedankt sich bei ihren Sponsoren
Die F-Jugend konnte sich diesem Jahr be-
reits mehrfach freuen, danke der „netzwerft 
GmbH“ und der „Volksbank pur“. Die netz-
werft GmbH sponserte bereits einen Tri-
kotsatz für die F-Jugend und hat diesen um 
einen 2. Satz erweitert, der in Zukunft stolz 
von unseren Spielerinnen und Spielern an 
ihren Spieltagen getragen werden wird.
Ein Dank geht auch an die Volksbank pur, die 
für die Kinder Trainingsanzüge gesponsert 
hat. So können die Kinder in einheitlicher 
Vereinskleidung gemeinsam auch neben 
dem Platz auftreten. Vielen Dank für die Un-
terstützung unserer Jugendmannschaft.

 
 Foto: Simone Wein
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Ü32 - Köpi-Cup 2024  
in Hamburg-Norderstedt
Unsere Ü32 reiste Anfang Februar zur inoffi-
ziellen Deutschen Hallenmeisterschaft nach 
Hamburg. Trotz sehr kleinen Kaders trat man 
die weite Reise an.
1. FC Union Berlin – FV Ettlingenweier  1:2
SG Asel/Harsum - FV Ettlingenweier  1:0
VfL Wolfsburg - FV Ettlingenweier  1:0
FV Ettlingenweier – SC Poppenbüttel  2:0
Westfalia Kinderhaus - FV Ettlingenweier 1:1
FV Ettlingenweier – SC Alemannia Lenders-
dorf  0:1
Im 1. Spiel gegen den 1. FC Union Berlin 
kämpfte man sich nach einem 1:0-Rück-
stand zurück. Die Ü32 des FVE war die bes-
sere Mannschaft und konnte verdient durch 
Patrick Tohn ausgleichen. Unser Tormann 
Daniel Vogel zeigte, dass er nicht nur Bälle 
halten kann, und erzielte mit einem schönen 
Distanzschuss den 2:1 Siegtreffer.

Nach diesem guten Start ins Turnier tat man 
sich gegen die SG Asel/Harsum schwer. Der 
FEV bekam keinen Zugriff auf das Spiel und 
der Gegner ging früh auf den Ball. Nach ei-
nem Abwehrfehler geriet man erneut in 
Rückstand, den man nicht mehr aufholen 
konnte.

Auch im dritten Gruppenspiel gegen den VfL 
Wolfsburg unterlag man knapp mit 1:0. Die 
Ü32 geriet sehr früh in Rückstand und es 
zeigte sich dasselbe Bild wie im Spiel davor. 
Mit kaum Zugriff auf das Spiel kam man zu 
keiner nennenswerten Torchance, obwohl 
jeder Spieler viel Einsatz zeigte.

Als die Ü32 dann gegen den SC Poppenbüttel 
aufs Feld lief, zeigte sie dann plötzlich eine 
andere Seite, konzentriert in der Abwehr 
und gefährlich nach vorne. Mit zwei Treffern 
gewann man das Spiel verdient. Einziger 
Wermutstropfen: die Verletzung von Mirko 
Partala, der für das restliche Turnier ausfiel. 
Nominell hatte man somit nur noch zwei 
spielfähige Auswechselspieler.

Im vorletzten Spiel gegen die spielstarke 
Mannschaft Westfalia Kinderhaus zollte man 
dem kleinen Kader Tribut. Der Gegner konnte 
die komplette Mannschaft auf einmal wech-
seln. Die Ü32 des FVE musste sich aufs Ver-
teidigen beschränken. Erneut geriet man in 
Rückstand. Mit einer starken Leistung kam 
man zu eigenen Torchancen. Durch eine starke 
Einzelaktion von Marcel Eifert gelang dem FVE 
der Ausgleich. Es blieb bis zum Abpfiff span-
nend, aber letztendlich beim verdienten 1:1. 
Das Spiel kostete den FVE reichlich Körner, da 
man kaum mehr Wechselmöglichkeiten hatte.

Im letzten Gruppenspiel wartete ein be-
kannter Gegner. Gegen den SC Alemannia 
Lendersdorf trat man bereits bei der Meis-
terschaft in Berlin an, wo man sich torlos ge-
trennt hatte. Mit schweren Beinen nach fünf 
Gruppenspielen war entsprechend wenig Be-
wegung im Spiel. Dennoch kam der FVE zur 
Möglichkeit, in Führung zu gehen. Florian 
Dirscherl hatte das Tor auf dem Fuß, der Ball 
ging aber drüber. Kurz gelang Lendersdorf 
mit einem sehenswerten Treffer die Führung. 

Der FVE hatte dann nicht mehr viel entge-
genzusetzen. Durch einen Ballverlust im 
Aufbauspiel musste Daniel Vogel in höchster 
Not außerhalb des Torwartraums retten und 
war mit der Hand am Ball. Die letzten Minu-
ten war man somit in Unterzahl und konnte 
nichts mehr drehen.
Mit einer ordentlichen Leistung im letzten 
Spiel schied man als Gruppenfünfter aus dem 
Turnier aus. Das Weiterkommen hatte man 
rückblickend in den beiden schwächeren 
Spielen gegen die SG Asel/Harsum und den 
Vfl Wolfsburg verspielt. Trotzdem hat man 
sich mit einem sehr kleinen Kader mehr als 
gut verkauft.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Erstes Spiel nach der Fastnachtspause
Herren I Bezirksliga Süd
9:6 gegen TTC Dietlingen
Die Faszination der Zahl „3“
Beim Tabellennachbarn Dietlingen konnte 
ein 9:6-Sieg mit kuriosem Spielverlauf ein-
gefahren werden. Die Partie startete wie oft 
– fast schon unheimlich positiv – mit einer 
Ettlingenweierer 3:0-Führung aus den Ein-
gangsdoppeln. Die Gastgeber glichen mit 3 
Siegen prompt zum 3:3 aus. Leider war damit 
der komfortable Vorsprung dahin, ehe Tim 
Heberle, Anton Truong und Markus Wipfler 
ihn mit 3 Siegen in Folge wiederherstellten. 
Danach schafften die Dietlinger mit noch ei-
ner 3er Sieges-Packung abermals den Aus-
gleich. Wie ging es weiter? Natürlich mit 3 
Siegen in Folge: Adrian Grotz, Markus Wipfler 
und Anton Truong vollendeten zum 9:6-Aus-
wärtssieg. Nach diesem Spiel in 3er Serien 
steht das Team in der Bezirksliga Karlsruhe/
Pforzheim passenderweise auf dem Platz mit 
der Nr. 3.
Markus Wipfler (2.5), Anton Truong (2.5), 
Tim Heberle (1.5), Adrian Grotz (1.5), Martin 
Ochner (0.5) und Steffen Gill (0.5).

Musikverein 
Ettlingenweier e.V.

Vereinsnachrichten
Am vergangenen Sonntag fand der Eltern-
abend zur Vorstellung unseres neuen Ju-
gendorchesters statt. Dieser bot eine Gele-
genheit für Eltern und junge Musiker, sich 
zusammenzufinden, um über zukünftige 
Projekte sowie den Beginn unseres neuen 
Jugendorchesters zu sprechen. Der Nachmit-
tag begann mit einer herzlichen Begrüßung 
durch unsere Jugendvorständin Lea Gondorf 
sowie Marion Weber.
Zu Beginn wurden wichtige Termine und Ver-
anstaltungen des Orchesters besprochen, 
zum Beispiel Probepläne sowie mögliche Auf-
tritte und was denn generell so alles benötigt 
wird für eine erfolgreiche Musikprobe. Nach 
dem offiziellen Teil gab es die Möglichkeit sich 
durch kleine Kennlernspiele besser kennen-
zulernen, bevor wir gemeinsam zum Bowling-
spielen ins Lago nach Karlsruhe fuhren.

Wenn auch du Lust hast ein Teil unseres Ju-
gendorchesters zu werden, erreichst du uns 
hier: Tel. 0177 8375022
Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie uns einfach unter musiker-
vorstand@mv-ettlingenweier.de oder 0179 
7916098.

Orchesterproben:
Probe Hauptorchester:
Freitag, 23. Februar, 20 Uhr, Vereinsheim
Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren Ausbil-
dungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder bei unserer 
Musikervorständin Melanie Dürr
Ebenfalls finden sie uns bei Instagram oder 
Facebook
@mvettlingenweier (Instagram)
@Musikverein Ettlingenweier (Facebook)

Vorschau – Save the Date:
Samstag, 23. März, Jahreshauptversamm-
lung im Vereinsheim
Samstag, 13. April, „Familie erlebt Musik“ in 
der Bürgerhalle
Samstag, 4. Mai, „Musik trifft Mundart“ in der 
Bürgerhalle
Donnerstag, 9. Mai, Auftritt Vatertagsfest in 
Lautenbach

GroKaGe  
Ettlingenweier 1951 e.V.

Kampagnenabschluss
Am 13. Februar schlumpelten traditionell 
viele GroKaGe‘ler durchs Dorf und hatten 
viel Spaß bei diesem Brauch. Um 19 Uhr 
war es dann so weit: die Fastnachtsbeerdi-
gung. Präsident Bernhard Vogel richtete die 
Trauerrede an die Fastnachtsgemeinde. An-
schließend übergab er den Rathausschlüssel 
zurück an Ortsvorsteherin Beatrix März. Da-
nach lief der Trauermarsch zur Bürgerhalle, 
wo die Fastnacht verbrannt wurde. 
Am 14. Februar nahm die GroKaGe bei der 
Geldbeutelwäsche der Narrenvereinigung 
am Narrenbrunnen in Ettlingen teil. Abends 
ging es dann zum Saueressen ins Fußball-
clubhaus „Bracki Gusti“. 
Die GroKaGe blickt auf eine schöne Kampa-
gne 2023/2024 zurück und freut sich schon 
auf die nächste. Herzlichen Dank an alle Mit-
glieder, Freunde und Sponsoren des Vereins.

Vereinsaktivitäten
Am 17. Februar nahm das Männerballett an 
der Badisch-Pfälzischen Meisterschaft der 
Vereinigung teil. In der Kategorie Profis be-
legten sie mit ihrem Tanz „Dämonen im Feen-
land“ Platz 4. Auch wenn es mit der Titelver-
teidigung nicht geklappt hat, ist die GroKaGe 
stolz auf die Leistung der Männer, die einen 
sehr guten Tanz aufs Parkett legten.
Am 18. Februar liefen die Bohnegringel beim 
letzten Umzug der Saison in Weil am Rhein 
mit. Zusammen mit den anderen Häsgruppen 
der Narrenvereinigung. Es war ein schöner 
Nachmittag.
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VdK 
Ettlingenweier-Oberweier

Sprechstunde im Rathaus Ettlingenweier
Liebe Mitglieder und Ratsuchende, am 7. 
März ab 15 Uhr beraten wir Sie wieder bei Ih-
nen im Ortsteil, wir sind immer gerne für Sie 
da. Das Rathaus Ettlingenweier bietet Ihnen 
die Möglichkeit, auch in Ihrem Ortsteil eine 
Anlaufstelle für Ihre Fragen im Sozialrecht 
und zur Pflege zu haben.

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Öffentlichkeitsbeteiligung  
Regionalverband Mittlerer Oberrhein
Durch die Einführung des Windenergie-
flächenbedarfsgesetzes zum 01.02.23 er-
gibt sich für den Regionalverband Mittle-
rer Oberrhein die Pflicht, Vorranggebiete 
für Windenergieanlagen in einer Größen-
ordnung von insgesamt mindestens 1,8 
Prozent der Regionsfläche festzulegen. 
Außerhalb der von der Regionalplanung 
festzulegenden Vorranggebiete werden 
Windenergieanlagen künftig nicht mehr 
privilegiert zulässig sein.
Der Planungsausschuss des Regionalver-
bandes Mittlerer Oberrhein hat in öffent-
licher Sitzung am 24.01.24 die Offenla-
ge des Entwurfs des Teilregionalplans 
Windenergie beschlossen. Darin sind nun 
70 Vorranggebiete für die Nutzung von 
Windenergie in der Region Mittlerer Ober-
rhein enthalten.
Die Öffentlichkeitsbeteiligung findet 
vom 12. Februar bis zum 15. März 2024 
statt. Stellungnahmen können unter dem 
Link hhtps://rvmo.raumordnung-online.
de oder schriftlich beim Regionalverband 
Mittlerer Oberrhein, Baumeisterstr. 2, 
76137 Karlsruhe, abgegeben werden.
Der Planentwurf enthält Festlegungen 
zur Steuerung der Windkraft in Form von 
Festlegungen zur Steuerung der Wind-
energienutzung in Form von Vorrangge-
bieten. Zudem enthält er Bestimmungen 
für die nachgeordnete Planungsebene so-
wie Festlegungen zur Zulässigkeit anderer 
Nutzungen und einer konfliktminimieren-
den Standortauswahl innerhalb der Vor-
ranggebiete.
Der Regionalverband möchte den Pla-
nungsprozess zur Auswahl von Vorrang-
gebieten für die Windenergienutzung 
transparent, nachvollziehbar und für je-
dermann zugänglich gestalten.
Nutzen Sie bitte die Möglichkeit zur Stel-
lungnahme.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Fundsachen
Gefunden wurde ein kleiner brauner Geld-
beutel im Bereich Ufgaustraße / Kreuzung 
Schluttenbacher Straße / Ettlingenweier. In 
der Fleckensteinstraße wurde ein einzelner 
Schlüssel an einer orangenen Schnur gefun-
den. Nähere Angaben bei der Ortsverwal-
tung, Tel. 9229 oder zu den Öffnungszeiten.

Grundschule Oberweier

Fasching 2024
Am 9. Februar gab es wieder ein buntes Trei-
ben an der Grundschule Oberweier. Zahlrei-
che Zauberer, Clowns, Tiere und viele bunte 
Närrinnen und Narren kamen fröhlich zur 
Schule. Bald schon startete eine tolle Party 
in der Sporthalle der Schule. Dort wurde auf 
lustige und stimmungsvolle Faschingslieder 
getanzt, eine Polonaise gemacht, „Raketen“ 
losgelassen und vieles mehr. Bevor es dann 
zum Umzug ging, durften sich alle mit den 
vom Förderverein der Grundschule Oberwei-
er spendierten Quarkinis stärken. Lecker!
Gegen 11.30 Uhr hörte man die stimmungs-
volle Musik der Buschbach-Gugge, die den 
Umzug anführten. Ihnen folgte die Gruppe 
der närrischen Kindergartenkinder und die 
Grundschule schloss sich diesem an. Die klei-
nen und großen Narren marschierten durch 
Oberweier, wo viele „närrische“ Eltern und 
Großeltern das bunte Treiben unterstützten 
und für gute Stimmung mit Süßigkeiten sorg-
ten. Auf dem Platz vor dem Rathaus konnte 
man abschließend noch einmal eine Schar 
lustiger Tiere, Clowns, Feen, Prinzessin-
nen und andere starke Typen umrahmt von 
schwungvoller Musik tanzen und feiern sehen.

 
 Foto: GSOW

Wir bedanken uns für die vielen süßen Spen-
den und bei allen, die den Umzug möglich 
gemacht haben!

Kiga St. Raphael

Narrenzeit
Bereits zu einer schönen Tradition geworden, 
startete unser buntes Faschingsprogramm 
am Schmutzigen Donnerstag mit dem Hemd-
glonker-Ball, zu dem Kinder und Betreuer 
im Schlafanzug in den Kindergarten kamen. 
Viele Eltern hatten dazu beigetragen, dass 
die Kinder am Donnerstag und Freitag ein 
buntes Faschings-Frühstücksbuffet erwarte-
te. Am Freitag stand der von den Kindern mit 
großer Vorfreude erwartete Faschingsumzug 
im Vordergrund. Die Musiker der Buschbach-
Gugge holten die Kinder zu einem Umzug 

durch Oberweier direkt am Kindergarten ab. 
An der Grundschule schlossen sich die Schü-
ler an, bevor es Richtung Marktplatz ging.
Ein großes Dankeschön an die Bewohner 
und Eltern, die die Straßen gesäumt und Ka-
mellen geworfen haben. Den Abschluss der 
Faschingsaktivitäten machte am Dienstag 
Clown Trine, die nochmal alle Kinder zum La-
chen brachte.
Vielen Dank an alle, die in diesem Jahr beim 
Faschingsprogramm mitgeholfen haben, vor 
allem auch an die Guggen-Musiker, die sich 
jedes Jahr zahlreich die Zeit nehmen, um den 
Kindern so eine schöne Erfahrung zu schenken.

TSV Oberweier

Altpapier und Mitgliederversammlung
Erfreulich
Für uns als Verein ist es schön, wenn wir in 
den BNN positiv erwähnt werden. Daher ha-
ben wir uns natürlich gefreut, dass vergan-
genen Montag ein längerer Bericht über die 
Papiersammlungen der Vereine in Ettlingen 
erschien und wir dabei ausführlich und mit 
Bild erwähnt wurden.
In der Tat sammelt der Verein seit vielen 
Jahrzehnten Altpapier und zunehmend ist 
dabei auch Kartonage dabei. Dabei engagie-
ren sich unsere Mitglieder als Fahrer, Samm-
ler und Sortierer. Ökologie und Ökonomie 
harmonieren dabei vortrefflich.
Dabei sind weniger die grünen Tonnen unse-
re Konkurrenz, die das Altpapier schlucken. 
Seit Jahren schlucken auch blaue Tonnen den 
Rohstoff Altpapier, weil dies ein Geschäft ist. 
Der Verein betreibt das Sammeln gemeinwirt-
schaftlich und der Gewinn kommt der dörfli-
chen Gemeinschaft zugute, denn ohne Verein-
stätigkeit wäre das Dorfleben um einiges ärmer.
Zeitlich unbegrenzt können das Papier und 
die Kartons in unsere Garage am Sportplatz 
hinter dem Vereinsheim (Gaststätte „Zur Lin-
de“) gebracht werden, und zwar in der zwei-
ten Garage von links. Das Garagentor ist nicht 
verschlossen und sollte auch nicht verriegelt 
werden, wenn das Papier abgelegt wurde.
Besonders gefreut hat uns bei diesem Artikel 
der BNN auch der Hinweis, dass wir auch ger-
ne das gesammelte Material aus dem Keller 
tragen und auf unsere Hänger laden.
Der nächste Termin zur Sammlung ist im April 
und wird hier noch rechtzeitig genauer be-
kannt gegeben.

Mitgliederversammlung
Am Schluss noch der erneute Hinweis auf 
die Mitgliederversammlung am kommenden 
Montag um 19 Uhr im Clubhaus. Wir hoffen 
auf zahlreiche Teilnahme.

Musikverein Oberweier

Gedenkgottesdienst und Hauptversamm-
lung
Am 24. Februar begleitet der Musikverein 
zu Ehren seiner verstorbenen Mitglieder die 
Vorabendmesse um 18 Uhr in St. Wendelin in 
Oberweier.
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Des Weiteren hält der Musikverein Oberweier 
am Samstag, 9. März, 19.30 Uhr, seine Jah-
reshauptversammlung in der Waldsaumhalle 
in Oberweier ab. Alle Mitglieder sind hierzu 
herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:

   1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
   2. Totengedenken
   3. Bericht des 1. Vorsitzenden
   4. Bericht des Schriftführers
   5. Bericht des Kassiers
   6. Bericht der Kassenprüfer
   7. Bericht des Musikervorstandes
   8. Bericht der Jugendleiterin
   9. Entlastung der Verwaltung
10. Verschiedenes/Anträge

Anträge und Anregungen sind beim 1. Vorsit-
zenden, Alex Wenger, spätestens 1 Woche vor 
der Hauptversammlung schriftlich einzurei-
chen. Später gestellte Anträge werden erst 
in der darauf folgenden Mitgliederversamm-
lung behandelt.
https://musikverein-oberweier.de

Obst- und Gartenbauverein 
Oberweier e.V.

Baumschnittkurs
Dieser findet am Samstag, 24. Februar, um 
14 Uhr statt, Treffpunkt ist die Ecke Flecken-
steinstr./ Oetelsbachstr. Es werden verschie-
dene junge Obstbäume unter Anleitung vom 
Kursleiter Josef Wiest geschnitten. Die Teil-
nahme ist für jeden kostenlos. Der Kurs fin-
det bei jedem zumutbaren Wetter statt. 
Anmeldung: ogv-oberweier@gmx.de oder 
01577-2032628

Freie Beete im Vereinsgarten
Wir haben wieder freie Beete im Vereinsgar-
ten für den Anbau von eigenem Bio-Gemüse 
und -Kräutern für die kommende Gartensai-
son. Wer Interesse hat, kann sich gerne mel-
den: ogv-oberweier@gmx.de oder 01577 
2032628

Narrengruppe Oberweier

Abt. Buschbach-Gugge
Der Wind hat sich gelegt, die Prinzen sind 
verbrannt, und für uns wird es Zeit, auf eine 
mehr als gelungene Kampagne zurückzubli-
cken. Wir starteten bereits im letzten Jahr 
am 11.11. und konnten im November und 
Dezember schon einige Auftritte verbuchen. 
Anfang Januar starteten wir dann mit unse-
rer kleinen internen Weihnachtsfeier in zwei 
kurze, aber dafür umso knackigere Monate.
Der Januar war prall gefüllt mit Auftritten 
und Umzügen aller Art. Unsere heiße Phase 
begann schließlich am Schmutzigen Don-
nerstag, dem 8. Februar, bei der Narrenzunft 
aus Schielberg. Den Faschingsfreitag ver-
brachten wir bei der „Gugge im Schuppe“-
Veranstaltung der Bietjer Schdroosefetza. Am 
Faschingssamstag ging es für uns ganz tra-
ditionell auf den Umzug der Narrenzunft aus 
Schöllbronn, wonach wir den Abend in gesel-

liger Runde und bei gutem Essen ausklingen 
ließen, um am Sonntag alle Kräfte nutzen, 
damit wir beim Faschingsumzug der Schiel-
berger Narrenzunft mitlaufen konnten.
Auch beim Rosenmontagsumzug der Kirsch-
destorre aus Bischweier waren wir wieder 
vertreten und ließen auch diesen Abend ge-
meinsam ausklingen, um uns auf das Grand 
Finale vorzubereiten. Mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge zogen wir diens-
tags dann nach Bilfingen los, wo wir auf dem 
Faschingsumzug des Narrenbunds Kakadu 
mitliefen und bei strahlendem Sonnenschein 
die anschließende Veranstaltung genossen. 
Ganz traditionell bestellten wir an diesem 
Abend gemeinsam Pizza, ließen die Kampa-
gne Revue passieren und schwelgten in den 
Erinnerungen der vergangenen Jahre.

Für uns lässt sich sagen, dass die fünfte Jahres-
zeit auch dieses Mal ein voller Erfolg war. Und 
nachdem die Kräfte langsam wieder zurückkeh-
ren, freuen wir uns auf das nächste Jahr!
Zu guter Letzt wird es Zeit, Danke zu sagen. 
Wir möchten uns bei allen Mitwirkenden, 
Organisatorinnen und Organisatoren sowie 
den befreundeten Vereinen bedanken. Wir 
bedanken uns außerdem bei allen, die uns 
auch in diesem Jahr wieder durch eine tolle 
Kampagne begleiteten, um mit uns zu feiern, 
zu tanzen und zu lachen. Wir freuen uns auf 
alles, was das Jahr 2024 für uns bereithält 
und hoffen, euch auch im nächsten Jahr wie-
derzusehen. Egal, ob auf, vor oder hinter der 
Bühne! 
Bis dahin ein dreifach-kräftiges Buschbach-
Gugge!

Ortsverwaltung

Stadtteil Schluttenbach 

Öffentlichkeitsbeteiligung Regional-
verband Mittlerer Oberrhein
Bereits im letzten Amtsblatt wurde im vor-
deren Teil auf die Möglichkeit einer Öffent-
lichkeitsbeteiligung zum Thema Wind-
kraft in und um Ettlingen hingewiesen.
Die Öffentlichkeitsbeteiligung findet statt 
vom 12. Februar bis zum 15. März 2024.
Stellungnahmen können unter dem Link 
https://rvmo.raumordnung-online.de 
oder schriftlich beim Regionalverband 
Mittlerer Oberrhein, Baumeisterstr. 2, 
76137 Karlsruhe, abgegeben werden.

Der Planentwurf enthält Festlegungen zur 
Steuerung der Windenergienutzung in 
Form von Vorranggebieten. Zudem enthält 
er Bestimmungen für die nachgeordnete 
Planungsebene sowie Festlegungen zur 
Zulässigkeit anderer Nutzungen und einer 
konfliktminimierenden Standortauswahl 
innerhalb der Vorranggebiete. Der Regio-
nalverband möchte den Planungsprozess 
zur Auswahl von Vorranggebieten für die 
Windenergienutzung transparent, nach-
vollziehbar und für jedermann zugänglich 
gestalten.

Sitzung des Ortschaftsrats Schluttenbach
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrats 
Schluttenbach findet am Donnerstag, 
29.02.2024, um 18:30 Uhr im Sitzungssaal 
der Ortsverwaltung Schluttenbach statt.
Tagesordnung:
1.  Fragen, Anregungen der Einwohner/innen
2.   Information über anstehende Arbeiten am 

Stromnetz durch die Stadtwerke Ettlingen
 - Information
3.  Teilregionalplan Windenergie
  (Fortschreibung des Regionalplankapi-

tel 4.2.4 „Erneuerbare Energien“- Plan-
sätze 4.2.4.1 Allgemeine Grundsätze und 
4.2.4.3 „Vorranggebiete für Windener-
gieanlagen“ des Regionalplans Mittlerer 
Oberrhein 2003)

Hier:
 -  Stellungnahme der Stadt Ettlingen an 

den RVMO im Zuge der Anhörung
 -  Votum der Stadt Ettlingen zur Stellung-

nahme des Nachbarschaftsverbandes 
Karlsruhe

4.   Information über genehmigte Bauanträ-
ge, soweit bis zur Sitzung eingegangen

5.  Bekanntgaben
6.  Anfragen der Ortschaftsräte
Die interessierte Bevölkerung ist zur Sitzung 
eingeladen
gez. Heiko Becker
Ortsvorsteher Schluttenbach

Termin Kehrmaschine
Die große Kehrmaschine fährt wieder am 
Dienstag, 27. Februar. Bitte helfen Sie 
durch entsprechendes Parken mit, dass die 
Kehrmaschine ungehindert fahren kann. 
Vielen Dank im Voraus.

TV Schluttenbach

U12 mit 3. Platz beim Presidents Cup in 
Weinheim
Am 18. Februar stand für unsere U12 der Pre-
sidents Cup in Weinheim an. Der Cup dient als 
Badische Meisterschaft für die Plätze 11-20 
und bildete den Abschluss der laufenden 
Hallenrunde. 
Im ersten von insgesamt 6 Spielen traf die 
Mannschaft auf den Ligakonkurrenten aus 
Karlsdorf. Mit einer soliden Leistung konnte 
dann auch gleich der erste Sieg des Tages ein-
gefahren werden. 
Im zweiten Spiel hieß der Gegner Oberweier. 
Die jungen Schluttenbacher zeigten ein klas-
se Leistung, die leider nicht ganz ausreichte, 
man musste beide Sätze knapp an den späte-
ren Turniersieger abgeben. 
Im dritten Spiel gegen Wünschmichelbach 
schüttelte die Mannschaft die vorherige Nie-
derlage ab und gewann deutlich in 2:0 Sät-
zen. 
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Im vierten Spiel des Tages ging es um den Ein-
zug ins Halbfinale. Mit starken Aktionen auf 
allen Positionen konnte das vierte und letzte 
Gruppenspiel dann auch deutlich für den TV 
Schluttenbach entschieden werden. Die U12 
Mannschaft wurde damit 2. in der Gruppe B.
Im Halbfinale traf man auf die Mannschaft 
des TV Waibstadt. Nach einem durchwachse-
nen ersten Satz, der verdient nach Waibstadt 
ging, konnte sich die Mannschaft im zweiten 
Satz wieder fangen. Auf beiden Seiten muss-
te jeder Punkt hart erkämpft werden und der 
Satz zog sich bis in die Verlängerung. Leider 
fehlte am Ende die letzte Konsequenz und 
man musste den Satz knapp mit 13:15 an den 
Gegner abgeben. 

 
Erfolgreiche U12 
Faustballer des TV 
Schluttenbach 
 Foto: Alisa Becker

Im Spiel um Platz 3 
ging es dann gegen 
die ESG Karlsruhe. 
Nach der bitteren 
Niederlage im Halb-
finale wollten die 
Kids nochmal zei-
gen, was sie können. 
Sie spielten einen 
nahezu fehlerfreien 
ersten Satz und ge-
wannen diesen dann 

auch deutlich. Im zweiten Satz schlichen 
sich dann jedoch einige Fehler in das Spiel 
der Schluttenbacher ein. Im entscheidenden 
dritten Satz ließen sie dann aber nichts mehr 
anbrennen und sicherten sich somit den 3. 
Platz im Presidents Cup.
Pünktlich zum Saisonhöhepunkt zeigten 
sich die Schluttenbacher in Spitzenform und 
jeder einzelne der Spieler und Spielerinnen 
trug seinen Teil zu dieser tollen Leistung bei.
Für den TVS spielten: Fjonn (C), Matéo, 
Noèmie, Hannes, Tom, Merle und Max.
Trainer: Dennis Happle und Alisa Becker

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Altpapier-Sammlung – wir kommen!
Wie bereits angekündigt, findet die nächste 
Altpapier-Sammlung am Samstag, 24. Fe-
bruar, ab 9 Uhr statt (Abholung). Ebenfalls 
möglich ist an diesem Tag bis 12 Uhr die 
Anliefe rung an die Festhalle.
Weiterhin gilt die Regelung des Recycling-
Unternehmens, dass lediglich Papier entge-
gengenommen wird, keine Pappe. Bitte in 
den gebundenen Stapeln daher nur Papier 
sammeln. Ein Pappkarton als Umverpackung, 
der mit Papier gefüllt wird, ist jedoch möglich.
Die Musikerinnen und Musiker der Vereinsju-
gend bedanken sich für Ihre Unter stützung, 
die eine unverzichtbare finanzielle Vereins-
hilfe zur Aufrechterhaltung unserer Arbeit 
darstellt.
Tipp: Es empfiehlt sich, das Altpapier ge-
bündelt an der Straße be reitzulegen bzw. 
abzuliefern. Zum Bündeln eignet sich Paket-
schnur oder Paketklebeband, das einmal um 
den Stapel gebunden wird.
Zum Vormerken die weiteren Termine in 
2024: 6. Juli, 26. Oktober.

Öffentlichkeitsbeteiligung Regional-
verband Mittlerer Oberrhein
Bereits im letzten Amtsblatt wurde auf die 
Möglichkeit einer Öffentlichkeitsbetei-
ligung zum Thema Windkraft in und um 
Ettlingen hingewiesen.
Hier hatte sich jedoch ein Fehler einge-
schlichen, denn die Frist für die Öffent-
lichkeitsbeteiligung endet nicht am 1. 
März, sondern erst am 15. März 2024!
Stellungnahmen können unter dem Link 
hhtps://rvmo.raumordnung-online.de
oder schriftlich beim Regionalverband 
Mittlerer Oberrhein, Baumeisterstr. 2,
76137 Karlsruhe, abgegeben werden.

Der Planentwurf enthält Festlegungen zur 
Steuerung der Windkraft in Form von Fest-
legungen zur Steuerung der Windenergie-
nutzung in Form von Vorranggebieten.
Zudem enthält er Bestimmungen für die 
nachgeordnete Planungsebene sowie 
Festlegungen zur Zulässigkeit anderer 
Nutzungen und einer konfliktminimie-
renden Standortauswahl innerhalb der 
Vorranggebiete.
Der Regionalverband möchte den Pla-
nungsprozess zur Auswahl von Vorrang-
gebieten für die Windenergienutzung 
transparent, nachvollziehbar und für je-
dermann zugänglich gestalten.

Stadtteil Schöllbronn

Ortschaftsratssitzung
Die öffentliche Sitzung des des Ortschafts-
rats Schöllbronn findet am Donnerstag, 
29.02.2024 um 18:30 Uhr, im Sitzungssaal 
des Rathauses Schöllbronn statt.
Tagesordnung
1 Fragen, Anregungen und Bekanntgaben 

der Bürger/-innen.
2 Anhörung des Ortschaftsrats zum Teilre-

gionalplan „Windenergie“
(Fortschreibung des Regionalplanka-
pitels 4.2.4 „Erneuerbare Energien“ 
– Planansätze 4.2.4.1 „Allgemeine 
Grundsätze“ und 4.2.4.3 „Vorrangge-
biete für Windenergieanlagen“ des Re-
gionalplans Mittlerer Oberrhein 2003)
hier: 
-  Stellungnahme der Stadt Ettlingen an 

der RVMO im Zuge der Anhörung
-  Votum der Stadt Ettlingen zur Stellung-

nahme des Nachbarschaftsverbandes 
Karlsruhe

3 Sonstige Bekanntgaben der Verwaltung.
4 Fragen und Anregungen der Ortschafts-

räte.
Die interessierte Bevölkerung ist zur Sitzung 
freundlich eingeladen.
gez. Gabriele Wurster
Ortsvorsteherin

Illegale Müllablagerungen auf dem Fried-
hofsparkplatz Schöllbronn
Zum wiederholten Male wurde auf dem 
Friedhofsparkplatz Schöllbronn illegal Müll 
abgelegt. Mittlerweile haben die Friedhofs-
Müllbehälter Schlösser, weil Abfall entsorgt 
wurde, der in den Behältern dort nichts zu 
suchen hat. Trotzdem finden die Friedhofs-
mitarbeiter immer wieder Elektroschrott und 
anderes mehr auf dem Parkplatz.
Offenbar weiß der Verursacher nicht, dass es 
völlig legale Möglichkeiten gibt, Müll zu ent-
sorgen, teils sogar kostenlos. Alle Infos dazu 
unter www.ettlingen.de/muellundabfall.
Wer erwischt wird beim illegalen Abfallent-
sorgen, dem drohen Bußgelder.

Termin für die große Kehrmaschine
Der nächste Termin für die große Kehrma-
schine ist am Dienstag, 27. Februar!
Bitte parken Sie, wenn möglich, um und hal-
ten Sie die Gehwege und Straßenränder frei, 
damit die Kehrmaschine ungehindert fahren 
kann. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Geänderte Öffnungszeiten des Grünab-
fallsammelplatzes ab März!
Der „Häckselplatz“ zwischen Schöllbronn 
und Schluttenbach ändert ab 1. März seine 
Öffnungszeiten wie folgt:

Donnerstag 15 Uhr bis 17 Uhr
Freitag 15 Uhr bis 17 Uhr
Samstag 9 Uhr bis 17 Uhr

Ab April gelten dann bis September die Som-
mer-Öffnungszeiten. Diese werden rechtzei-
tig im Amtsblatt bekannt gegeben.

Generation 
Ü50/SeniorTreff

Fit im Alter, Anleitung und Training zur kör-
perlichen Beweglichkeit und Sturzvermei-
dung. Dienstags von 9.30 - 10.30 Uhr im 
Pfarrsaal.

Förderverein Kindergarten St. 
Elisabeth Schöllbronn e.V.

Spende der Volksbank pur
Dank der großzügigen Spende der Volksbank 
pur in Höhe von 500 € konnte der Förderver-
ein zwei Verkleidungswagen finanzieren und 
somit dem Kindergarten einen lang ersehn-
ten Wunsch erfüllen. Hana Nigliazzo und Na-
dine Ried vom Förderverein überreichten die 
beiden mit verschiedenen Kostümen bestü-
cken Wagen an Daniela Fritz und Jan Kessler. 
Im Rollenspielraum können die Kinder nun 

Ortsverwaltung
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damit in eine Fantasiewelt eintauchen und 
sich in verschiedenen Rollenspielen probie-
ren.

 
Nadine Ried, Jan Kessler, Daniela Fritz, Hana 
Nigliazzo Foto: privat

TSV Schöllbronn

Erstes Nachholspiel erfolgreich gemeistert!
Mit drei Nachholspielen beginnt die Sai-
son unserer zweiten Mannschaft im neuen 
Kalenderjahr. Das erste wurde gegen die 
zweite Mannschaft des TSV Etzenrot erfolg-
reich absolviert. Mit einem überzeugenden 
6:0-Auswärtssieg gelang ein erfolgreicher 
Start in die nun etwas längere Rückrunde. 
Unsere Jungs zeigten sich als geschlossene 
Mannschaft und kontrollierten das Spielge-
schehen über die komplette Spielzeit. Am 
kommenden Sonntag findet das nächste 
Auswärtsspiel um 13 Uhr in Burbach statt. 
Bei der SpG Burbach/Pfaffenrot 2 sollen die 
nächsten 3 Punkte eingefahren werden.
Kommt mit auf die benachbarte Albtalhöhe 
und unterstützt unsere Mannschaft kräftig!

TC-Rot-Weiß Schöllbronn

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2024
Die Vereinsmitglieder sind eingeladen zur 
Jahreshauptversammlung am Freitag, 15. 
März, um 19 Uhr im TCS Clubhaus.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesord-
nung:
1. Begrüßung des Vorsitzenden
2. Bericht des Vorstandes / Rückblick auf 

die Saison 2023
3. Bericht des Sportwarts
4. Bericht der Jugendwartin
5. Bericht der Schatzmeisterin
6. Bericht der Kassenprüferinnen
7. Entlastung des Vorstands
8. Neuwahl der Kassenprüfer/innen
9. Festsetzung der Beiträge
10. Ausblick auf die diesjährige Jubiläumssai-

son und die Jubiläumsfeier am 20. April
11. Genehmigung des Haushaltsvorschlages 

für 2024
12. Anträge
13. Verschiedenes
Bitte beachtet, dass etwaige Anträge bis 
spätestens 10. März 2024 beim Vorstand 
(vorstand@tcs1973.de) eingereicht werden 
sollten. Vielen Dank im Voraus.

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Altpapier-Sammlung – wir kommen!
Wie bereits angekündigt, findet die nächste 
Altpapier-Sammlung am Samstag, 24. Fe-
bruar, ab 9 Uhr statt (Abholung). Ebenfalls 
möglich ist an diesem Tag bis 12 Uhr die 
Anliefe rung an die Festhalle.
Weiterhin gilt die Regelung des Recycling-
Unternehmens, dass lediglich Papier entge-
gengenommen wird, keine Pappe. Daher bit-
ten wir darum, in den gebundenen Stapeln 
nur Papier zu sammeln. Ein Pappkarton als 
Umverpackung, der mit Papier gefüllt wird, 
ist jedoch möglich.
Die Musikerinnen und Musiker der Vereinsju-
gend bedanken sich für Ihre Unter stützung, 
die eine unverzichtbare finanzielle Vereins-
hilfe zur Aufrechterhaltung unserer Arbeit 
darstellt.
Tipp: Es empfiehlt sich, das Altpapier ge-
bündelt an der Straße be reitzulegen bzw. 
abzuliefern. Zum Bündeln eignet sich Paket-
schnur oder Paketklebeband, das einmal um 
den Stapel gebunden wird.
Zum Vormerken die weiteren Termine in 
2024: 6. Juli, 26. Oktober.

Naturheilverein Schöllbronn

Einladung zum gemütlichen Beisammen-
sein
Zur Erinnerung: Märchenstunde mit Angela 
Weber und gemütliches Kaffeetrinken am 
Samstag, 24. Februar, um 15 Uhr im DRK-
Haus Moosbronner Str. 62
Anmeldung zur weiteren Planung unbedingt 
erforderlich. Tel. 2214, Jutta Lemche 1. Vor-
sitzende

Obst- und Gartenbauverein 
(Schöllbronn)

Osterkrone 2024 -Unterstützung beim 
Binden gesucht
Für das Binden der Osterkrone suchen wir 
auch dieses Jahr wieder helfende Hände. Das 
Binden der Osterkrone ist für den 15. und 16. 
März geplant. Wer uns beim Binden der Oster-
krone unterstützen möchte, setzt sich bitte 
mit Renate Wipfler (Tel.: 0176/34076883) in 
Verbindung oder schreibt uns an vorstand@
ogv-schoellbronn.de.

Chaos Moggel 
Schöllbronn 1996 e.V.

Rückblick Fastnachtsumzug Schöllbronn
Glückselige Fastnacht bei den „Chaos-
Moggel“ in Schöllbronn! Wenn seit Sonnen-
aufgang von fleißigen Händen Bewirtungs-
stände aufgebaut werden, heiße Rhythmen 
und Stimmungsmusik durch Schöllbronns 
Gassen ertönt, dann muss wohl Fastnachts-
samstag im Ettlinger Bergdorf sein.

An jeder Ecke der Moosbronner Straße herrscht 
emsiges Treiben, um den zu erwartenden vie-
len tausenden Zuschauern ein unvergessli-
ches Umzugserlebnis zu präsentieren. Auch 
die Chaos Moggel bereiten hier ihre berühmte 
Bar, die „Moggeltränke“, Imbiss und Geträn-
kestand zur genüsslichen Versorgung der zu 
erwartenden Menge, vor. Alsbald bevölkerten 
auch schon die ersten Neugierigen bunt ver-
kleidet in Vorfreude auf den bevorstehen Zug 
die Festmeile. Bei strahlendem Sonnenschein 
und fastnachtsmäßiger Beschallung herrsch-
te schon seit den frühen Mittagsstunden eine 
grandiose Straßenfastnachtsstimmung, weit 
vor dem eigentlichen Ereignis. Mit dem Start-
schuss pünktlich um 14:11 Uhr setzte sich 
der Lindwurm mit seinen über 1500 Häs- und 
Maskenträgern, den hübsch gestalteten Mo-
tivgruppen, Festwagen und Musikanten in Be-
wegung. Ein herzlicher Empfang wurde ihnen 
vom zu zehntausenden angereisten Publikum 
mit viel Applaus bereitet. Und vorneweg als 
Nummer 5 heizten unsere Chaos Moggel, qua-
si als Speerspitze, mit heißen Rhythmen ein 
und brachten die Feierlaunigen auf Betrieb-
stemperatur.
Die Stimmung auf und entlang der Strecke 
wurde immer besser und auch nachdem die 
letzte Zugnummer vorbei gezogen war, tanz-
ten und schunkelten Tausende auf der Stra-
ße, dort wo es Musik gab.

 
Vor der Moggeltränke nach dem Umzug 
 Foto: Gottlieb Neumaier

Was da vor unserem Stand geboten war, ist fast 
unbeschreiblich (siehe Bild). Auch die mitge-
zogenen Guggen wissen, was sie ihrem Publi-
kum schulden, und gaben dann vor der „Mog-
geltränke“ ein wunderschönes Stelldichein.
Ein großes Dankeschön dafür an die „Radau-
gugge Spessart“, die „Bläch Forest Guggys“ aus 
Achern und die „Rotberzel“ aus Blankenloch. 
Oh du glückselige Fastnacht in Schöllbronn, 
die sozialen Netzwerke platzten zeitweise vor 
Lobeshymnen auf dieses schöne Spektakel. 
Das Feiern auf der Gass hätte unendlich weiter-
gehen können, so schön wie es war, wenn nicht 
die beginnende Nacht langsam den Teppich der 
Ruhe über das Bergdörfchen gelegt hätte. All 
jene, denen es gefallen hat, sollten sich unbe-
dingt den Termin fürs nächste Jahr vormerken, 
denn dann findet dieser schönste aller aleman-
nischen Umzüge hier in Schöllbronn wieder 
statt. Mit seinem unvergleichlichen Straßenfa-
sching wird er dann mindestens genauso schön 
wie dieses Jahr.
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Ein Dankeschön noch an die Narrenzunft 
Schöllbronn, die dieses großartige Ereignis 
veranstaltet hat, den Stadtwerken Ettlingen, 
unseren Gastgebern und Stromliferanten an 
der Scheune, allen unseren fleißigen Helfern 
an den Ständen, an die Bäckerei Nussbaumer, 
an unseren Getränkelieferanten Volker Kie-
fer, an die Metzgerei Kastner in Malsch und 
an alle Narren, die uns an diesem Tag besucht 
haben, die Verköstigungen bei uns wahrnah-
men und für eine riesige Stimmung rund um 
unseren Essens- und Getränkestand sowie 
die „Moggeltränke“ sorgten.

Verein zur Förderung 
des Waldbades 
Ettlingen-Schöllbronn

„Im Waldbad lacht die Sonne“ ...
… unter diesem Motto nahm in diesem Jahr 
zum zweiten Mal eine Fußgruppe des Förder-
vereins am Faschingsumzug in Schöllbronn 
teil. Rund 30 Schwimmbadfreunde zogen in 
einem wiederum eindrucksvollen goldenen 
Kostüm und mit einem musikalischen Boller-
wagen durch die von tausenden Zuschauern 
gesäumten Straßen von Schöllbronn. Vielen 
Dank seitens der Vorstandschaft für das En-
gagement und die Bereitschaft, den Verein 
auf diese schöne Weise zu repräsentieren.

 
Narrengruppe des Fördervereins 
 Foto: A. Schneider

Vorankündigung Jahreshauptversamm-
lung
Am 18. April findet die Jahreshauptver-
sammlung statt. Wie in jedem Jahr stehen 
auch dieses Mal wieder Neuwahlen an. Die 
derzeit amtierenden Personen stellen sich 
nur teilweise zur Wiederwahl, so dass drin-
gend Mitglieder gesucht werden, die sich als 
Beisitzer oder auch im Vorstand einbringen 
wollen. Da unser Waldbad überregional als 
Familienbad bekannt und beliebt ist, ist es 
das Ansinnen der Vorstandschaft, dass die 
zukünftige Vereinsführung sich mehr und 
mehr aus dem Kreise der jungen Familien 
bilden sollte, damit auch zukünftig junge 
Ideen die Vereinsziele voranbringen. Es wäre 
deshalb schön, wenn das ein oder andere in-
teressierte Vereinsmitglied sich mit diesem 
Gedanken anfreunden könnte.
Es wird keiner ins kalte Wasser geworfen, die 
derzeitigen Verantwortlichen stehen weiter-
hin mit Rat und Tat zur Verfügung. Kontakt-
aufnahme ist jederzeit über Achim Schneider 
oder jedes andere Vorstandsmitglied mög-
lich.

Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Herzliche Begrüßung in der Ortsverwaltung
Vergangene Woche konnte Ortsvorsteherin 
Elke Werner Kerstin Streicher, die zukünf-
tig in der Ortsverwaltung Spessart arbeiten 
wird, begrüßen und willkommen heißen. Im 
Beisein vom stellvertretenden Amtsleiter 
des Ordnungs- und Sozialamtes, Sebastian 
Becker sowie Meike Bitterwolf, welche ver-
antwortlich für das Personal der Ortsverwal-
tungen zeichnet, betonte die Ortsvorstehe-
rin einmal mehr, wie glücklich sie nun über 
die Stellenbesetzung sei. Mussten doch in 
der Vergangenheit immer wieder, aufgrund 
personeller Engpässe, kurzfristige Schlie-
ßungen der Ortsverwaltung stattfinden. 
Auch Frau Streicher freut sich auf die neuen 
Herausforderungen und sieht voller Elan ih-
ren neuen Aufgaben entgegen.

 
Ortsvorsteherin Elke Werner (re.) begrüßt 
die neue Mitarbeiterin Kerstin Streicher.

Für die Zukunft wünschte man sich gegensei-
tig eine gute Zusammenarbeit sowie für die 
Mitbürgerinnen und Mitbürger wieder ver-
lässliche Öffnungszeiten „ihrer Ortsverwal-
tung Spessart“!

seniorTre� Spessart

Veranstaltungstermine
Montags 9:30 Uhr Sturzprävention im Rat-
haus; 14 Uhr Spielenachmittag im Rathaus;
mittwochs 9:30 Uhr Schachspiel im Rathaus 
am 21. Februar;
donnerstags 8:30 Uhr Fit durch Bewegung 
im Rathaus; 10 Uhr Qigong im Vereinsheim.

Wandergruppe
Am Dienstag, 5. März, Wanderung nach Die-
tenhausen mit dortiger Einkehr, Busabfahrt 
9:10 Uhr Brünnäckerweg mit öffentl. Ver-
kehrsmitteln
Näheres bei Wolfgang, H
andy-Nr. 0170-4408997.
Nächste Wanderung am 19. März, bitte vor-
merken!
Informationen zum seniorTreff bei Erika We-
ber, Tel. 2 99 77.

Forum Älterwerden Spessart

Seniorennachmittag im Februar

Am Mittwoch, 28. Februar, treffen sich die 
Senioren und alle Interessierten ab 14:00 
Uhr im Gemeindesaal, Hohlstraße.

Markus Fischer, Gemeindereferent in Malsch, 
kommt mit seinem Bildvortrag „Auf den Spu-
ren Jesu – Israel heute“ zu uns.

Kaffee und Kuchen, sowie ein kleiner Imbiss 
und Getränke werden serviert. Im Anschluss 
dürfen wir mit unserem Akkordeonspieler ge-
meinsam singen.

Wer abgeholt werden möchte, meldet sich 
gerne bei Monika Weber, Tel. 2 99 59.

Hans-Thoma-Schule

Närrisches Treiben und ein kräftiges 
„Wild Sau! “

Einhörner, Piraten, Cowboys, Affen, Fleder-
mäuse, ein Hawaii-Tourist, Zauberer, Hexen, 
Prinzessinnen und viele mehr waren am 9. 
Februar in der Grundschule Spessart zu fin-
den! Das bunte Treiben begann in den Klas-
senzimmern mit Kostümmodenshow, Büfett 
mit Knabbereien und Spielen. Bald wurden 
alle Klassen mit Musik in einer lautstarken 
Polonaise von Maskenträgern der Spessarter 
Eber (Leitung: Sophia Keller) in die Turn-
halle abgeholt. Diese war bereits vom Team 
der Nachmittagsbetreuung und den Kindern 
bunt geschmückt worden. Fleißig hatten die 
Schüler dafür in der Nachmittagsbetreuung 
bunte Girlanden gebastelt. Der Ebertango 
von Thorsten Reisinger brachte alle Schüler 
und Schülerinnen, Lehrkräfte und Eber auf 
die Tanzfläche. Leonie Mack aus der Klasse 
4 präsentierte als Tanzmariechen der Tanz 
Sportgarde Ettlingen (in Kooperation mit 
dem Wasner Carnevals Club Ettlingen) ihren 
Mitschülern und Mitschülerinnen souverän 
einen Showtanz, für den sie begeisterten 
Applaus erhielt! Nachdem sich die Masken-
träger wieder verabschiedet hatten, folgten 
noch Tänze und lustige Spiele in der Turnhal-
le, die das bunte Treiben abrundeten.

 
 Foto: Ulrike Laquai

Vielen Dank an die Maskenträger der Spessar-
ter Eber, die sich für die Kinder Zeit genom-
men hatten und Dank an Holger Oberreiter, 
der sich um Ton und Technik gekümmert hat!
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TSV 1913 Spessart

90. Geburtstag von Ehrenmitglied Rein-
hold Weber
Am 17. Februar konnte unser Ehrenmitglied 
und früherer 2. Vorsitzender Reinhold Weber 
seinen 90. Geburtstag mit einer gelungenen 
größeren Geburtstagsfest feiern

 
v.l. 1. Vorsitzender Eberhardt Weber, Jubilar 
Reinhold Weber und Schatzmeister Oliver 
Kraft Foto: Monika Weber

Der 1. Vorsitzende Eberhardt Weber und 
Schatzmeister Oliver Kraft überbrachten die 
Glückwünsche und überreichten dem Jubi-
lar in Würdigung seiner Verdienste um den 
Sportverein eine Dankesurkunde mit einem 
Präsent. In seiner Ansprache nannte Eber-
hardt Weber Reinhold als ein Stück TSV-Ge-
schichte und -Legende! 

Fußball
Auswärtssieg beim TSV Etzenrot /  
Unentschieden beim ASV Hagsfeld
TSV Etzenrot – TSV Spessart  2:3 (2:0)
Eine schwache erste Halbzeit und zwei ver-
meidbare Tore führten zu einem 0:2-Pausen-
rückstand. Mit Beginn der zweiten Halbzeit 
steigerte sich die TSV-Elf und verwandelte 
den 0:2-Rückstand innerhalb von 15 Minu-
ten durch Tore von Jascha Rehnig (2) und 
Dario Ruml in eine 3:2-Führung. Danach 
versäumte es die TSV-Elf, das vierte Tor zu 
erzielen und musste dann in der Schlussmi-
nute noch um den Sieg zittern. Co-Trainer 
und Betreuer Stefan Rohrer im TSV-Tor hielt 
gekonnt einen Foulelfmeter und sicherte so 
seinem Team den Auswärtssieg!

ASV Hagsfeld – TSV Spessart  0:0
In einem von vielen intensiven Zweikämpfen 
geprägten Testspiel erreichte die TSV-Elf ein 
0:0 beim Tabellen Siebten der Kreisklasse A 
Staffel 1 ASV Hagsfeld. Der Gastgeber hatte 
zwar mehr Ballbesitz, aber die TSV-Defensive 
um Torsteher Dominik Bichelhuber stand si-
cher.
Vorschau:
Sonntag, 25. Februar,
17.30 Uhr KSC 2 – TSV Spessart

Nachruf für Werner Mackert
Der TSV 1913 Spessart e. V. trauert um sein 
am 4. Februar verstorbenes Mitglied Wer-
ner Mackert. Mit uns trauern seine Ehefrau 
Mechthilde und die drei Töchter Elke, Xandra 
und Tanja mit ihren Familien. Unsere Anteil-
nahme und unser Mitgefühl gehören seiner 
Ehefrau und den Kindern mit Familien.

Werner ist am 01.09.1978 als passives und för-
derndes Mitglied in den Turn- und Sportverein 
1913 Spessart e. V. eingetreten. 2003 wurde 
der Verstorbene für 25-jährige Mitgliedschaft 
geehrt und mit der Silbernen Vereinsnadel 
ausgezeichnet. Er gehörte insgesamt 46 Jah-
re zu unserer Vereinsgemeinschaft. Dafür sa-
gen wir ganz herzlichen Dank!
Wir werden Werner Mackert ein ehrendes Ge-
denken bewahren!

Musikverein Frohsinn 
Spessart

Mitgliederversammlung
Für das Vereinsjahr 2023 laden wir zur Mit-
gliederversammlung am Samstag, 16.3., 
19.30 Uhr in die TSV-Waldgaststätte, All-
mendstraße 60, Ettlingen-Spessart
recht herzlich ein.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:

1.   Begrüßung, Feststellung der Versamm-
lung

2.  Totengedenken
3.  Berichte:
 1. 1. Vorsitzende
 2. Musikervorstand
 3. Jugendleiterin
 4. Guggenrat
 5. Kassier
 6. Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung
6. Wahlen
 1. 1. Vorsitzende/r
 2. Schriftführer
 3. Jugendleitung
 4. Beisitzer
7. Anträge an die Mitgliederversammlung
8. Verschiedenes
9. Ehrungen

Anträge an die Versammlung müssen bis 
spätestens 02.03. bei der 1. Vorsitzenden 
schriftlich eingegangen sein.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme an der 
Mitgliederversammlung.

Carnevalverein 
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Am Faschingsdienstag, 13. Februar,
ging es für uns nach Achern zum großen mit-
telbadischen Kinder- und Fastnachtsumzug 
der Narrhalla Achern.
Bei sonnigem Wetter zogen unsere Masken-
träger durch die Straßen. Die Stimmung der 
ca. 20.000 Zuschauer war ausgelassen und 
alle hatten sichtlich Spaß.

Kampagnenabschluss 23/24
Die Kampagne 2023/2024 ist vorbei! Am Fa-
schingsdienstag haben wir gemeinsam mit 
unseren Freunden, den Ettlinger Rebhexen, 
deren Besenverbrennung gefeiert.
Überall war ebbes los – der Spaß war dabei 
riesengroß‘ fassen die Rebhexen passend 
zusammen.

Anschließend fand unser gemeinsames Ab-
schlussessen im Spessarter Hof statt, um die 
schöne Faschingszeit ausklingen zu lassen. 
Bei gutem Essen und Trinken konnten wir al-
les noch einmal Revue passieren lassen. 
Auch Ortsvorsteherin Elke Werner war dabei, 
um symbolisch ihre Rathaus-Macht zurück-
zuerlangen, die sie uns am 11.11.23 über-
tragen hatte. Unser Präsident Peter Wilk 
überreichte ihr den Schlüssel. Ein sehr gesel-
liger und schöner Abschlussabend nach einer 
friedlichen und ereignisreichen Kampagne.
Danke an all unsere befreundeten Vereine, 
bei deren Veranstaltungen wir dabei sein 
durften, an unsere zahlreichen Maskenträ-
ger, die unseren Verein stolz präsentierten, 
und an alle Beteiligten, die zum Gelingen der 
Kampagne beigetragen haben.

Unsere Maskenträger in Weil am Rhein - 
der Höhepunkt der Buurefasnacht
Während anderorts bereits das Narrenkos-
tüm im Schrank verstaut wurde, ging es für 
unsere Maskenträger nach Weil am Rhein, ein 
Higlight der Kampagne.
Traditionell findet dort immer sonntags nach 
dem Rosenmontag der Buurefasnachtsum-
zug statt.
Gemeinsam mit unseren Freunden (Narren-
vereinigung) den Ettlinger Moschdschelle, 
Wasenaffen des WCC, Bohnegringel der Gro-
KaGe Ettlingenweier, Ettlinger Rebhexen, 
Ettlinger Horbachdeifl und den Ettlinger 
Robbergwölfe machten wir uns am frühen 
Morgen mit Bussen auf den Weg.
Beim Zwischenstopp an der Raststätte 
Renchtal konnten sich alle bei einem herz-
haften Frühstück stärken! Vielen Dank an die 
Moschdschellen für die tolle Organisation.
Ein großes Dankeschön geht auch an die Rob-
bergwölfe, die sich um die Getränke geküm-
mert haben, damit keine Kehle bei der Fahrt 
trocken bleiben musste.
In Weil am Rhein angekommen, zogen wir 
mit Startnummer 95 von 130 entlang der gut 
besuchten (ca. 25.000 Zuschauer) Umzugs-
strecke.
Mit diesem tollen Umzug endet nun auch für 
unsere Maskenträger eine tolle Kampagne!

Unser Pilsrudel ist Badischer Meister
Unser Männerballett „Pilsrudel“ hat am ver-
gangenen Samstag bei den Badisch-Pfälzi-
schen Meisterschaften im Männerballett in 
Berg den 1. Platz Baden gewonnen! 
Mit ihrem synchronen und anspruchsvollen 
Marschtanz, den sie anlässlich ihres 33. Ju-
biläums einstudiert haben, begeisterten sie 
nicht nur das Publikum, sondern auch die 
Jury. Aber vor allem stand wie immer der 
Spaß im Vordergrund!
Eine starke Leistung, auf die wir sehr stolz 
sind!
Herzlichen Glückwunsch an unsere Männer des 
Pilsrudels und das gesamte Trainer- und Be-
treuerteam für diese herausragende Leistung!

Einen Bericht unserer Garden
… gibt es unter der Rubrik TanzSportGarde 
Ettlingen bei den Sportvereinen/Stadt Ett-
lingen.


